

[bookmark: _GoBack]A_176 Montagekonstruktion_lin.docx
[bookmark: _Hlk28696950]+++A_176 Montagekonstruktion 
Aufgabennummer: A_176
Technologieeinsatz: möglich [x] erforderlich [-]
Hinweis zur Aufgabe:
Lösungen müssen der Problemstellung entsprechen und klar erkennbar sein. Ergebnisse sind mit passenden Maßeinheiten anzugeben. Diagramme sind zu beschriften und zu skalieren.
---
.) Algebra und Geometrie
.) Funktionale Zusammenhänge
---
.) Modellieren /Transferieren 
.) Operieren / Technologieeinsatz 
-----
Auf einem Flachdach soll eine Montagekonstruktion für die Module einer Photovoltaikanlage angebracht werden (siehe nachstehende schematische Abbildung;).
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---
{{Beschreibung der Abb. A_176:
Ein Teil der schematischen Abbildung ist ein Dreieck:
Werden die Eckpunkte mit A, B, C (entgegen dem Uhrzeigersinn) bezeichnet, gilt:
Basis AB ist parallel zum waagrechten Flachdach im Horizontalabstand h_1.
AC ist die Länge eines Moduls.
'wi(BAC) =30°	
BC ist die Länge des Schattens abhängig vom Höhenwinkel 'al.
'wi(CBA) ='al
Der Eckpunkt C hat vom waagrechten Flachdach den Horizontalabstand h_2.
Die Höhe des Dreiecks von C auf AB schneidet die Basis im Fußpunkt F.
AF =y, FB =x
Das nächste gleich gebaute Modul wird im Eckpunkt B parallel zu AC aufgestellt.}}
-----
a.) Die Module sollen dabei jeweils so angebracht werden, dass sie keinen Schatten auf das dahinter angebrachte Modul werfen, wenn die Sonne unter einem Höhenwinkel 'al einfällt.
---
-) Stellen Sie eine Formel zur Berechnung des dafür erforderlichen Abstands x aus h_1, h_2 und 'al auf.
x =[]
-----
b.) Bei der Montagekonstruktion wird das Tragprofil mit der Länge a normal auf das Tragprofil mit der Länge l =144 cm angebracht (siehe obige Abbildung; Abb. A_176). Die Länge l wird dadurch im Verhältnis 5 zu 1 geteilt.
---
{{Beschreibung der Abb. A_176_b
Ein Teil der Abb. A_176 stellt die Tragprofile dar. Sie bestehen aus zwei geraden Stücken, die aufeinander normal stehen.
Werden die Endpunkte des 1. Stückes mit A, B (AB =l =144 cm) und die des 2. Stückes mit C, D (CD =a cm) bezeichnet, gilt:
Die Punkte A und D liegen auf einer waagrechten Linie.
Die Strecke AB schließt im Punkt A mit der Waagrechten einen Winkel von 30° ein. Die Strecke CD steht auf die Strecke AB im rechten Winkel. C teilt AB im Verhältnis 5 zu 1. D liegt auf der Waagrechten.}}
---
-) Berechnen Sie die Länge a in mm.
[]
-----
c.) Der Zusammenhang zwischen dem Neigungswinkel 'al und der zugehörigen Steigung in Prozent wird durch die Funktion g beschrieben:
g('al) ='tan('al) *100
'al ... Winkel im Bogenmaß
g('al) ... Steigung beim Winkel 'al in %
---
-) Zeichnen Sie den Graphen der Funktion g im Intervall [0; 'pi/4] in das gegebene Koordinatensystem ein. 
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---
{{Beschreibung der Abb. A_176_c:
Koordinatensystem
waagrechte Achse: Winkel im Bogenmaß; [0; 'pi/4], Skalierung: 'pi/16;
senkrechte Achse: Steigung in %; [0; 100], Skalierung: 5;}}
---
Alternativ: Beschreiben Sie den Graphen
[]
-----
d.) Für die Montage eines bestimmten Moduls wird ein Listenpreis von € 208,50 angegeben.
Unternehmen A bietet einen Rabatt von 10 % auf den Listenpreis an. Ein Kunde kauft x dieser Module bei Unternehmen A.
---
-) Erstellen Sie mithilfe von x eine Formel für den Gesamtbetrag B, den der Kunde zahlen muss.
B =[]
-----
+-+Möglicher Lösungsweg A_176
a.) x =(h_2 -h_1)/'tan('al)
-----
b.) 5/6 *144 =120
'tan(30°) =a/120
a ='tan(30°) *120 =69,28...
Die Länge a beträgt rund 693 mm.
-----
c.) 
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---
{{Beschreibung der Abb. A_176_c:
Koordinatensystem
waagrechte Achse: Winkel im Bogenmaß; [0; 'pi/4], Skalierung: 'pi/16;
senkrechte Achse: Steigung in %; [0; 100], Skalierung: 5;
---
Die Darstellung des streng monoton steigenden und linksgekrümmten (positiv gekrümmten) Graphen beginnt im Ursprung und endet in ('pi/4|100). 
Einige Wertepaare sind: ('pi/16|ca. 20), ('pi/8|ca. 41), (3 *'pi/16|ca. 66)}}
-----
d.) B =208,5 *0,9 *x
-----
+--Klassifikation A_176
[x] Teil A	 [-] Teil B
Wesentlicher Bereich der Inhaltsdimension:
a) 2 Algebra und Geometrie
b) 2 Algebra und Geometrie
c) 3 Funktionale Zusammenhänge
d) 2 Algebra und Geometrie
Nebeninhaltsdimension:
a) -
b) -
c) -
d) -
Wesentlicher Bereich der Handlungsdimension:
a) A Modellieren und Transferieren
b) B Operieren und Technologieeinsatz
c) B Operieren und Technologieeinsatz
d) A Modellieren und Transferieren
Nebenhandlungsdimension:
a) -
b) A Modellieren und Transferieren
c) -
d) -
Schwierigkeitsgrad: Punkteanzahl:
a) mittel a) 1
b) mittel b) 2
c) leicht c) 1
d) leicht d) 1
Thema: Sonstiges
Quellen: -
-----
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